
056/2026: Persönliche Zukunftsplanung - Neue
Perspektiven und Methoden einer individuellen
Hilfe- bzw. Teilhabeplanung mit Menschen mit
Behinderungen

Zielgruppe
Mitarbeitende in Einrichtungen der
Eingliederungshilfe, Interessierte 

Termine
20.05.2026

Uhrzeit
09:00 - 16:15 Uhr

Ort
Diakonische Akademie
für Fort- und Weiterbildung e.V.
Bahnhofstr. 9
01468 Moritzburg

Dozent:in
Thomas Richter Heilpädagoge, ITP-
Trainer

Kursleitung / Organisation
Stefanie Wildenhain / Karin Friedrich

Anmeldung
Nutzen Sie unser Angebot unter
www.diakademie.de

Informationen
Tel.: 035207 - 843 50

  

Kursgebühren
170 €

Kursgebühren für Mitglieder
130 €

Bemerkungen zu den Kosten
Diese Maßnahme wird mitfinan-
ziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des von den Abgeord-
neten des Sächs. Landtags be-
schlossenen Haushaltes. Die
Veranstaltung findet in Koopera-
tion mit der EEB Sachsen statt.

Beschreibung
Persönliche Zukunftsplanung (PZP) umfasst eine Vielzahl methodischer Planungsansätze, um mit Menschen mit
und ohne Behinderung über ihre Zukunft nachzudenken. Die PZP ermöglicht es, eine Vorstellung von einer
erstrebenswerten Zukunft zu entwickeln, Ziele zu setzen und diese mit Hilfe eines Unterstützungskreises Schritt
für Schritt umzusetzen.
In den Methoden der persönlichen Zukunftsplanung liegen vor allem für die persönliche Assistenz viele
Potenziale. So können die Methoden der PZP, Assistenzleistungen bei der persönlichen Lebensplanung und
Entscheidungsfindung optimieren. Für die Etablierung und Weiterentwicklung flexibler Assistenzdienste und
Unterstützungsangebote im Sozialraum ist die PZP zielführend anwendbar.
Persönliche Zukunftsplanung bietet sich immer dann an, wenn sich im Leben etwas ändern soll, wird oder muss.
Schwerpunkte
- Methoden der Analyse von Ausgangssituationen (Stärken, Fähigkeiten, Interessen, Barrieren…)
- Methoden der Bestimmung von Zielen, Bedürfnissen und Wünschen
- Methoden der Zukunftsplanung (Ich-Buch, Maps und Path)
- Methoden der Netzwerkerfassung
- (systemische) Moderationstechniken
- Grundlegenden Handlungsorientierung der PZP durch: Personenzentrierung, Beziehungs- und
Sozialraumorientierung
- Qualitätskriterien der PZP

Zugangsvoraussetzungen

Bemerkungen
Bringen Sie bitte ein internetfähiges digitales Endgerät mit und richten Sie sich auf einen kreativ-gestalterischen
Anteil in dieser Fortbildung ein.
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